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Michael Marsch, Via Accademia Tiberina, 7 INT 21; I-00147 Roma

mmarsch47@hotmail.com; Tel: 0039 06 5400225; Handy: 0039 349 3615202
(Lebenslauf auf S.2)
Sprachen:






Deutsch:
Sehr gutes muttersprachliches Akademikerniveau




Italienisch: 
Sehr gutes muttersprachliches Akademikerniveau




Englisch: 
Sehr gutes angelsächsisches Akademikerniveau



Schwedisch:
Akademikerniveau



Französisch:
Sehr gut in Wort und Schrift




Norwegisch:
Gutes Leseverständnis



Spanisch:
Gutes Leseverständnis.
Kenntnisse alter Sprachen:

Latein, Altfranzösisch.

Veröffentlichte Übersetzungen (Auswahl):

Deutsch - Italienisch: See this Sound, Symposium über Medienkunst, zeitgenössische Kunst und Synästhetismus (5. Konferenz des Ludwig Boltzmann Instituts Medien.Kunst.Forschung. im Rahmen der Ars Electronica) per London Translations di Mirka Higgins (2010); Habilitation von Prof. Dr. Yvonne zu Dohna: Kunst als Spiegel des Glaubens. Männliche und weibliche Gotteserfahrung bei Michelangelo und Raffael, (350 S., 2009); Habilitation von Hubert Houben: Die Abtei Venosa und das Mönchtum im normannisch-staufischen Süditalien (500 S., 2007); Aufsätze, Vorträge, Vorlesungen und Skripte (Kunstgeschichte, 1998-2012) für Dr. Yvonne zu Dohna; Vortrag von Prof. Dr. Gerhard Rösch Rex Germaniae für den Kongress Federico II e le cinque corone (Cosenza 1996); Aufsatz v. Martin Faber: Cardinali protettori e primicerii (50 S., für Ist. Italo-germanico Trento, 2000)
Schwedisch - Italienisch: Untertitel direkt vom schwedischen Originalfilm: Ingmar Bergmans Film „Sånt händer inte här“ von 1950 (2009)
Italienisch - Deutsch: Philosophischer Essay von Prof. Vincenzo Vitiello über den Photographen László Moholy-Nagy „Schriftsteller des Lichts“ für ArtinTranslation, Madrid (2010); Audioguide für Archäologisches Museum Castromediano im Salento (2009) Interviews, Künstlerbiographien, Werkbeschreibungen für zeitgenössische Kunst: analytische Malerei, kinetische und programmierte Kunst: Gruppo N; fast alle Designer, die für Cassina gearbeitet haben (2008). Filmdrehbuch von Sergio Rubini: Colpo d’occhio (2007); Texte Europa-Preis für das Theater (2006, 2007, 2008, 2009); verschiedene Texte zu Kultur, Geschichte, Tourismus, Hotels für Scriptum, Roma Trastevere. 
7 Audioguides der Basilika Sankt Paul vor den Mauern, der Ferrari-Fabrikführung, der Galleria Ferrari (2006) des Petersdoms (2004), des Domschatzmuseums, der Ausstellung „Das Schöne und die Biester“ (2005), „Tanz der Avantgarde” (2006) am MART von Rovereto für AntennaAudio.com.

Kommentare zu außenpolitischen Themen italienischer Zeitungen für die Pressestimmen der dpa (Deutsche Presse Agentur). Abstracts von Artikeln zu Militärstrategie, Geopolitik, Berichte über die Umwandlung der Streitkräfte in verschiedenen Ländern der Welt für Rivista Militare; Vortrag-Aufsatz von Prof. Fausto Maria Parente: Der Mythos bei den Hebräern (40 S.).
Reise- und Hotelbeschreibungen, Strukturwandel und Kommunikation der Wirtschaft Südtirols (2005); Texte zu Mode und Extremsport für die Homepage von BENETTON/Internazionale (2000/2001)

Schwedisch - Deutsch: Handbuch zur kundengesteuerten Immobilienverwaltung, 60.000 Wörter (2006) Poseidon Magazine (Tauchen und Ausrüstung, 2004) sowie Marketingtexte für Aardvark, Stockholm.
Französisch- Deutsch: Begleittext, Text, Erläuterungen, Handschriftenbeschreibung des Buches über den Theriak für Aboca Naturheilmittel (Toskana 2009); Artikel des Ausstellungskatalogs René Lalique (Berlin 2007), Aufsätze, Appelle und Reden von Wissenschaftlern und Politikern für den Katalog der Ausstellung in Wien des Istituto Italiano di Studi Filosofici, Neapel (1997). Untertitel, Curricula des Regisseurs, Bühnenbildners, der Hauptdarsteller und Exposé des Films von Lucio Gaudino Prime luci dell'alba (Berlinale 2000)
Deutsch - Englisch: Pharmakologische Dossiers zur Zulassung von Medikamenten für eldpharma (European Licensing Development, Rom); Ausstellungskonzept: Der Fotograf Ernest Nash in Princeton.

Wiss. Aufsatz: Franz Alto Bauer: Die liturgische Disposition frühmittelalterlicher Kirchenbauten Roms. Bericht über Umbauarbeiten an einem Frachtschiff (2005). Motorrad und Auto (2005). Aufsatz  Dr. Yvonne zu Dohna über Donatello und Neuplatonismus (2005).
Proofreading – Korrekturlesen ins Deutsche: Fast täglich Wirtschaftsnachrichten für Business Wire, Transperfect NYC, 2006-2017, täglich 2001-2004 Nachrichten für Zenit, Rom
Übersetzungsüberarbeitung: Komplette Überarbeitung (teilweise Neuübersetzung) einer Übersetzung ins Italienische von Erich Caspar: Roger II.(1101-1154) und die Gründung der normannisch-sicilischen Monarchie, Innsbruck 1904 für das Centro Europeo di Studi Normanni in Ariano Irpino (Bari, Laterza 1999).
Referenzen: Barbara Venturi, Scriptum, Rom, 0039 06 5816236, scriptum@scriptum.it; 

Anna Maria Bosnjak, annamaria@nosmet.com, Nosmet, Rom, 0039 06 30366024; Dr. Yvonne zu Dohna (Kunsthistorikerin), Rom 0039 06 68210231, yvonne@dohna.com, yvonnedohna@hotmail.com, yvonne.dohna@fastwebnet.it, http://www.proz.com/wwa/99744. Profil mit CV auf Deutsch, Englisch und Italienisch: http://www.proz.com/profile/99744 

Prof. Dr. Hubert Houben, Universität Lecce, houben@ateneo.unile.it. Weitere Referenzen auf Anfrage.

Curriculum vitae

Michael Marsch, geb. 23.11.1966 in München (ev.-luth.)

Eltern: 
Dr. Hubertus Marsch, geb. 31. Mai 1938 in Beeskow/Brandenburg; Forstdirektor A.D., verst. 2012

Siv Marsch, geb. Norén am 12. April 1942 in Stockholm; Studienreisenleiterin und Sprachlehrerin.

1972-1975
Einschulung in die Deutsche Schule Rom.

1975-1977
Französische Schule in Cotonou (Hauptstadt von Bénin, damals Dahomey; Westafrika).

1977-1979
Orientierungsstufe und Gymnasium in Hankensbüttel (Lüneburger Heide).

1979-1982
Gymnasium Soltau; Latinum; bis zum Abitur: Theater-AG.

1982-1983 
Rotary-Austauschschüler in Singleton (New South Wales/Australien).

1983-1986 
Oberstufe; Leistungskurse Englisch und Deutsch; 1986 Abitur (Note: 1,9)

1986/87
Wehrdienst: vorgeschobener Artilleriebeobachter in Munster/Lüneburger Heide.

1987-1991 
Freie Universität Berlin; WS 1987/88 Studium der Rechts- und der politischen 

Wissenschaften; ab SS 1988 Studium der Geschichte und der Romanistik (modernes und Altfranzösisch, Sprach- und Literaturwissenschaft, (Prof. Dr. Margarete Zimmermann).
1991/92
Jahresstipendium des italienischen Außenministeriums an der Universität Bologna,


vermittelt durch den Deutschen Akademischen Austauschdienst.

1992/93
Abschluss des Hauptstudiums in Berlin.
1993

Heirat mit Ivana Iuliano, Rom.

1993/94
Magisterarbeit am Deutschen Historischen Institut in Rom für die Freie Universität 


Berlin. Titel: "Ethnische Gruppen in Unteritalien und Sizilien vor und während der.



normannischen Herrschaft" (9.-12. Jahrhundert).

1994/95
Examen (M.A.) in Geschichte und Französisch an der Freien Universität Berlin.


Note: sehr gut.

2-5/1995
Ausarbeitung des Dissertationsprojektes: „Staatliche Einheit und ethnische Vielfalt im 


Mezzogiorno des hohen Mittelalters: Die Herrschaftspraxis von Normannen und



Staufern der ethnischen und religiösen Vielfalt ihrer Untertanen gegenüber“. 
7/1995-

Stipendium der Studienstiftung des Deutschen Volkes zur Dissertation für die

7/1998

Freie Universität Berlin. Betreuer: Prof. Dr. Dietrich Kurze, Berlin; Prof. Dr. Vera von 


Falkenhausen, Rom. Vorwiegender Arbeitsort: Deutsches Historisches Institut in Rom.

1998-1999
Transkription und Edition von das Deutsche Reich betreffenden Einträgen im Archiv



der päpstlichen Poenitentiarie im Rahmen eines einjährigen Werkvertrags für das Projekt des 



Deutschen Historischen Instituts in Rom Repertorium Poenitentiariae Germanicum


(Papst Sixtus IV, 1471-1484).

2000

Forschungsstipendium des Deutschen Historischen Instituts Rom

Berufliche Tätigkeiten 

2004-2019
Freier Übersetzer, meist ins Deutsche und Italienische, aus Englisch, Italienisch, Deutsch

Schwedisch, Französisch.

2001-2004 
Erster Chefredakteur des deutschen Dienstes der internationalen Internet-Nachrichtenagentur www.zenit.org mit Sitz in Rom. (weltweit Nr. 1 in der Vatikanberichterstattung). Auswahl, Redaktion, Abfassung, Korrektur und Übersetzung von Artikeln zum Vatikan, der Weltkirche, zur internationalen Lage, zu Aussagen verschiedener Religionsführer der Welt, zu allgemeinen religiösen Problemen.

1999-2001 Hauptsächlich Übersetzungstätigkeit (Italienisch-Deutsch, Englisch-Deutsch, Deutsch-Italienisch, Deutsch-Englisch). Komplettüberarbeitung (oft Neufassung) einer Übersetzung ins Italienische von Erich Caspar: Roger II.(1101-1154) und die Gründung der normannisch-sicilischen Monarchie, Innsbruck 1904, 600 S. (Bari, Laterza 1999).
1999

Vorlesung/Seminar an der Rhode Island School of Design, Rom: The Making of 


Italian Nationhood.

1998-1999
Einjährige Editions- und Transkriptionstätigkeit für Repertorium Poen. Germanicum 
1990-2000
Kulturhistorische Führungen in Rom und Umgebung.
1994-2001
Übersetzungstätigkeit für wissenschaftliche und kulturelle Institutionen,


wissenschaftliche Rezensionen.

1992-1994 Freie Mitarbeit im römischen Büro der Deutschen Presse-Agentur (dpa)

Eigene Artikel vor allem zu Kunst, Archäologie, Architektur.

1992 

Zweimonatige Hospitanz im römischen Büro der Deutschen Presse-Agentur (dpa).
1990-91; 1992-93 Wissenschaftliche Hilfskraft bei Prof. Dr. Dietrich Kurze (Mittelalterliche Geschichte).

1988-90 Korrekturtätigkeit im Verlag Klaus Wagenbach, Berlin.

1986 
Praktikum im Landesstudio Niedersachsen des ZDF. Planung und Durchführung (im Team) einer eigenen Idee eines Fernsehkurzberichts (NIF) zur Vereisung der Nordsee.
Wohnorte: 

Deutschland: 18 Jahre zwischen 1967 und 1995; Italien: 29 Jahre; Australien: 1 Jahr (Schule auf Englisch); Westafrika: 2 Jahre (französische Schule); Schweden: regelmäßige Aufenthalte seit der frühen Kindheit; meine Mutter ist Schwedin. Generell ausgedehnte Reisen, oft zum Besuch von Freunden innerhalb Europas, vor allem durch Frankreich, Belgien, Italien, Griechenland, Skandinavien, Polen, Kroatien,Tschechien.

Interessen und Hobbys: „Geschichte und Kunstgeschichte live“, d.h. die Beschäftigung mit strukturellen, baulichen, sprachlichen, kulinari​schen, künstlerischen oder anderen historischen „Überresten“ antiker und nachantiker Kulturen. Dem gehe ich vorzugsweise durch Reisen nach, gerne auch in Form von Motorradtouren mit ausgiebigen Besichtigungen. Weitere Hobbys: Photographieren, Schwimmen und Tauchen. Literatur, Theater (in der Schule habe ich selbst gespielt), Skilaufen, Kochen. Darüber hinaus unterhalte ich mich über sämtliche Fragen der Wirtschaft, Gesellschaft und Politik, Wissenschaft und Kultur besonders gern mit Freunden, Bekannten - und Unbekannten.
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